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Termine  
 
Mi-Fr 2.-4.11.    9.15-13.30  Kinderbibeltage    Gemeindehaus 
 
So  06.11. 10.00 Familiengottesdienst zum Abschluss Gemeindehaus 
    der Kinderbibeltage (Pf. Wolfer und Team); 
    anschließend Mittagessen 
  18.00 Tanzabend     Gemeindehaus 
Mo 07.11. 19.30 Frauen unter sich  (auswärts) 
Di 08.11. 14.00-18.00  Basar der Handarbeitsgruppe  Begegnungsstätte 
  16.00 Herbstvortrag Krankenpflegeverein  Gemeindehaus 
Do 10.11. 14.00  Pflegende Angehörige   Begegnungsstätte 
Fr 11.11. 19.30 Geistliche Abendmusik   Frauenkopfkirche 
 
So  13.11. 10.00 Ökumenischer Gottesdienst zum  Michaelskirche 
    Volkstrauertag (ökumen. Arbeitskreis,  
    Predigt: Pastoralreferent Markus Lindel) 
Mo 14.11. 13.00 Gottesdienst für Kleine    Gemeindehaus 
Mi 16.11. 13.00 Fahrt ins Blaue    Kelterplatz   
Buß- und Bettag 19.30 Einladung nach Rohracker: 
   Ökumen. Gottesdienst zum Buß- und Bettag  Bernhardskirche     

     (Vikarin Maike Weiß, mit Kreuzchor) Rohracker 
Do 17.11. 19.30 Kirchengemeinderatssitzung   Gemeindehaus 
 
So 20.11. 10.00 Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag  Michaelskirche 
     mit Abendmahl (Wein und Saft) 
   (Pfarrerin A. Gern und Pfarrer J. Wolfer)  
Mo 21.11. 19.30 Frauen unter sich  
Mi 23.11. 19.30 Vortrag: Weihnachtskrippe St. Christophorus Begegnungsstätte  
Do 24.11. 14.00  Pflegende Angehörige   Begegnungsstätte 
  14.00 Michelrunde     Begegnungsstätte 
Fr 25.11.   9.00 Besuchsdienst     Begegnungsstätte  
Sa 26.11.    10.00-18.00 Hobbykünstler-Weihnachtsmarkt,  
   rund um Begegnungsstätte und Gemeindehaus 
 
So  27.11. 10.00 Gottesdienst mit Konfirmanden  Gemeindehaus    
    (Pfarrer Joachim Wolfer) 
  15.00 Mini-Kirche (Pf.in A. Gern und Team) Gemeindehasu 
  11.00 Kinderkirche     Gemeindehaus 
  19.00 BibelLesen!    Begegnungsstätte 
Mo 28.11. 13.00 Gottesdienst für Kleine    Gemeindehaus 
 
 
Ökumenische Andacht im Generationenzentrum Kornhasen, Erna-Beck-Saal: 
 

Fr 18.11. 15.00 Pfarrer Andreas Gälle (kath.)  
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...der du die Menschen lässest sterben und sprichst:  

Kommt wieder, Menschenkinder!...   (Psalm 90,3) 
 

Gedanken zum Totensonntag 
 

Am 20. November feiern wir in der Michaelskirche Totensonntag. Es ist der letzte 
Sonntag im Kirchenjahr. An diesem Sonntag erinnern und gedenken wir all der Ge-
meindeglieder, die im vergangenen Kirchenjahr verstorben sind. Im Gottesdienst 
nennen wir ihre Namen und zünden an der Osterkerze für jeden und jede eine Kerze 
an, die wir dann auf dem Taufstein brennen lassen. Es ist gut, dass wir in schweren 
Zeiten Anteil nehmen an der Trauer der Angehörigen, es ist gut, wenn wir uns ge-
genseitig Lasten tragen und uns trösten und die Toten in Gottes Hände legen. Es ist 

gut, wenn wir gewiss sind, dass Gott unsere Toten nicht vergisst und sie bei sich 
birgt. 
Ich habe geschrieben, der Totensonntag beende das Kirchenjahr. Wie der Tod hier 
auf Erden am Ende eines Lebens steht, so steht der Totensonntag am Ende eines 
Kirchenjahres. Dazu passen dann auch Regen oder Graupelschauer, ein kurzer Tag 
und eine lange Nacht. Für eine Kirchengemeinde, in der jährlich etwa 30 bis 40 Ge-
meindemitglieder sterben, aber zur selben Zeit nur 15 Kinder getauft werden, ist der 
Totensonntag etwas Gewichtiges. Wie gut, wenn wir als Trauernde eingebunden 

sind in eine große Familie. Auch Jesu Gemeinde ist eine Familie. In einer großen 
Familie ist es nicht selten, dass im selben Jahr die Oma gestorben ist und ein Enkel-
kind geboren wird. Trauer und Freude lösen sich in einer großen Familie regelmä-
ßig ab. Daran erinnert auch Psalm 90, Vers 3. ... „der du die Menschen lässest ster-

ben und sprichst: Kommt wieder, Menschenkinder.“ Ich habe das selbst in diesem 
Jahr erlebt, und bin froh, dass ich noch Teil einer großen Familie bin, in der sich 
Kommen und Gehen, Gehen und Kommen die Hände reichen. Mir wird so bewusst, 
dass das Sterben eines alten Menschen, auch wenn es uns schmerzt und uns erst ein-

mal in Trauer zurücklässt, auch einen Segen in sich birgt. So wie man sagt: „Das 
Zeitliche segnen“. Eine Familie trauert um die verstorbene Oma – das ist wahr –  
und zugleich freut sie sich auf und über das neugeborene Kind. Und was noch wich-
tiger ist: sie findet wieder Zeit, sich eben auch um ihre Kinder zu kümmern. Sie darf 
die Hand der Oma loslassen und die Hand des kleinen Enkels ergreifen. 
Der Totensonntag ist nicht nur das Ende eines Kirchenjahres, er ist zugleich die Tür 
zum neuen Kirchenjahr, das dann am darauffolgenden Sonntag mit dem 1. Advent 
gefeiert wird. Und Advent heißt Ankunft – richtet alle Sinne auf Weihnacht, der 

Ankunft unseres Gotteskindes. So spiegelt unser Kirchenjahr das Leben einer leben-
digen Familie wieder. Und so werden wir trauern und uns einüben im Loslassen 
und Erinnern und zugleich leicht werden, um neues Leben willkommen zu heißen. 
Ihr Joachim Wolfer 
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Aktuell 
  
 

 
 
 
 
 
 

Am 25. September fand unsere erste Mini-Kirche 
zum Thema „Noah und der Regenbogen“ im  
Gemeindehaus statt. Die Kinder waren mit ihren Mamas und Papas, 
Omas und Opas gekommen. Wir sangen Lieder, beteten und hör-
ten die Noah-Geschichte, die unsere Handpuppe „Michi“ immer 
wieder frech kommentierte. Während die Kinder die Arche mit 
den Tieren in Beschlag nahmen, wurde schließlich ein großer, 
bunter Regenbogen enthüllt. Nach dem schwungvollen Nachspiel  
(„O happy day“) blieben viele noch eine Weile beim Ständerling 
da. Es hat uns viel Spaß gemacht! Bis zum nächsten Mal!  
Es grüßt euch herzlich das Mini-Kirchen-Team! 
 

 
Die nächste Mini-Kirche  
findet am 27. November 2016 
von 15.00 - 15.30 Uhr  
im Ev. Gemeindehaus statt.  
Herzliche Einladung dazu! 
 
 
 

 
 
 
 
Familiengottesdienst Kinderbibeltage 
Sonntag, 6. November 2016, 10.00 Uhr, Gemeindehaus 
Zum Abschluss der Kinderbibeltage „Mut tut gut“ feiern  
wir einen Familiengottesdienst; anschließend laden  
unsere Sternchenköche herzlich ein zum gemeinsamen  
Mittagessen. 
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Öffentlicher Herbstvortrag des Krankenpflegevereins 
 

 

Immunzentrale Darm 
mit Apotheker Andreas Neudeck, Wangen 

Dienstag, 8. November 2016, 16.00 Uhr, Gemeindehaus 
Ein gesunder Darm bedeutet weit mehr als eine gute Verdauung! Kaum jemand 
denkt z.B. bei Neurodermitis, Allergien, Kopfschmerzen oder Übergewicht an die 
Gesundheit seines Darms. Dabei liegen hier 80% unseres Immunsystems. Der  
Darm ist deshalb nicht nur für unsere Verdauung wichtig, sondern beeinflusst  
unsere Gesundheit und unser Wohlbefinden. Optimale Darmgesundheit, durch die 
Besiedelung des Darms mit den „guten“ Bakterien, bildet eine ideale Basis für ein 
vitales Leben. 
Andreas Neudeck von der Apotheke am Marktplatz wird uns in Vortrag und Ge-
spräch zu diesem spannenden Thema informieren.  
Auch Nicht-Mitglieder sind herzlich eingeladen! 
 

Begegnungsstätte 
 

 

Basar der Handarbeitsgruppe 
Dienstag, 8. November 2016, 14.00-18.00 Uhr, Begegnungsstätte 
Der Verkauf unserer Handarbeiten (z.B. Socken, Mützen, Schals,  
Puppenkleider, Glückwunschkarten) findet von 14.00 bis 18.00 Uhr statt, 
und selbstverständlich gibt es Kaffee und Kuchen.  
Der Erlös geht wieder an Kobra e.V.. Wir unterstützen damit seit vielen Jahren die 
Arbeit der Beratungsstelle gegen sexuelle Gewalt an Kindern und Jugendlichen.  
Wenn Sie selbst gerne Handarbeiten in geselliger Runde machen wollen sind Sie 
herzlich eingeladen: jeden 2. und 4. Dienstag im Monat von 14.00 bis ca. 16.30 Uhr 
in der Begegnungsstätte. 
Brigitte Klenk, für die Handarbeitsgruppe 

 
„Die Weihnachtskrippe in St. Christophorus  
und ihr Künstler Walter Ohlhäuser“ 
Vortrag von Dr. Michael Cramer, Stuttgart-Ost 

Mittwoch, 23. November 2016, 19.30 Uhr, Wangener Begegnungsstätte 
Die katholische Gemeinde St. Christophorus 
besitzt ein kleines, aber beeindruckendes 
Kunstwerk des Kunstbildhauers Walter Ohl-
häuser. Dr. Michael Cramer hat sich von die-
ser Weihnachtskrippe begeistern lassen und 
begibt sich in seinem Vortrag auf die Spuren 
dieses Künstlers.  
Zu dieser Veranstaltung laden wir Interes-
sierte aus allen Gemeinden herzlich ein. 



6 

Kirchenmusik 
 

Geistliche Abendmusik 
Freitag, 11. November 2016, 19.30 Uhr, Frauenkopfkirche 
Tröstliche Musik und Texte im Kerzenschein 
Werke für Trompete und Orgel von J.S.Bach, F.Mendelssohn, J.Rheinberger, u.a. 
Christian Nägele, Trompete – Manuela Nägele, Orgel 
Pfarrerin Renate Kleinmann, Lesungen 

 
Uraufführung des Oratoriums „Petrus“ 
Kreuzkirche Hedelfingen, 16. Oktober 2016 
Kirchenmusikdirektorin Manuela Nägele hat mit „Petrus“ ein neues und mitreißen-
des Oratorium geschrieben. Als Leiterin des Kreuzchors Stuttgart und der Kinder- 
und Jugendkantorei führte sie das große Ensemble souverän durch den Abend. Die 
Zuhörer erlebten eine überraschend vielfältige Klangwelt. Das Orchester aus Strei-
chern, Flöte, Oboe, Klarinette, Horn, Trompete, Posaune sowie Saxophon, Klavier 
und reich besetzter Percussion überzeugte durch höchste Professionalität.  

Der sehr präsente Kreuzchor mit 
der integrierten Jugendkantorei 
verstand es, sowohl emotionale 
Passagen wie auch extreme Erfah-
rungen der Geschichte wie Panik 
und Angst auszudrücken. Der 
Kinderchor interpretierte die in 
die Komposition eingestreuten 
Luther-Choräle. Dieses betrach-
tende Element schuf im Kirchen-
raum Momente des Innehaltens 
und – spätestens mit dem gänzlich 
a cappella gesungenen „Christe, 

du Lamm Gottes“ der 9-jährigen Dorothea Nägele – höchste Ergriffenheit. 
In den großen Solopartien brillierten: Peter-Anton Ling (Bass), Matthias Nenner 
(Bass) und Roger Gehrig (Tenor). Ling interpretierte die Figur des Petrus in ihrer 
Vielfältigkeit überzeugend. Nenner meisterte die umfangreiche Rolle des Evange-
listen sängerisch hervorragend. Die Besetzung dieser Rolle als Bass, die des Jesus 
jedoch als Tenor überrascht: Letztere Partie ist gleichermaßen lyrisch wie strahlend 
angelegt. Dieser kompositorische Kniff, aber auch die ungewöhnlich große Rolle 
des Jesus machen ihn in Manuela Nägeles Oratorium zum eigentlichen Helden des 
Stückes – und Roger Gehrig gelang es glänzend, die Lehre Jesu zu verkünden. 
Das Stück endet in einem mitreißenden Finale. Die Aufführung wurde vom beweg-
ten Publikum zu Recht mit langem Applaus und Standing Ovations honoriert. 
Thomas Stichler 
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Jugendarbeit 
 
 

Tipps und Termine 
31.10. Church Night in der Bernhardskirche in Rohr-

acker; um 18.00 Uhr für Kinder, Jugendliche & Er-
wachsene unter dem Motto: “I want change – endlich anders“  

02. – 04.11. Kinder-Bibel-Tage „Ester – Mut tut gut“ für Kinder zwischen 5 und 12 
Jahren; täglich von 9.15 – 13.30 Uhr 

06.11.  Familiengottesdienst um 10.00 Uhr im Gemeindehaus mit Mittagessen 
11.11-  Mitarbeiter - & Konfi-Club-Wochenende in Kleinhöchberg 
13.11. Das Wochenende zum Chillen, Basteln, Spielen, Reden & Feiern!!! 
16.11. Jugendgottesdienst in der Wicherngemeinde, 18.00 Uhr 
24.11. Adventskranzbinden ab 16.30 Uhr für Menschen ab 8 Jahren mit Floris-

tin Karin Schmid 
25.11. Vorbereitung Weihnachtsmarkt, ab 18.00 Uhr  
26.11. Weihnachtsmarkt rund ums Gemeindezentrum,  

mit Orangenaktion, 10.00 – 18.00 Uhr 
27.11.  Gottesdienst mit den Konfis mit Orangenaktion; 10.00 Uhr  
……………………………………………………………………………………………. 

Während des Hobbykünstler-Weihnachtsmarkts am 26.11. beteiligt 

sich die Jugend neben dem Verkauf von Leckereien und Selbst-gebas-
teltem auch mit der Orangenaktion der EJUS. Die Orangen werden in 
diesem Jahr für folgendes Hilfsprojekt verkauft:  
En Gaz Port Sudan – Schule für Flüchtlingskinder 

Der YMCA Port Sudan hilft den Flüchtlingskindern aus den Krisengebieten im Süden 
des Landes durch die Schule im Flüchtlingslager En Gaz außerhalb der sudanesischen 
Stadt Port Sudan eine neue Heimat zu finden. 400 Kinder werden unterrichtet, das Inte-
resse an Bildung ist groß. Der geregelte Alltag mit Schule, Spielen und Mahlzeiten tut 
den Kindern gut. Sie erleben nach Zeiten der Gewalt und Flucht wieder so etwas wie 
Heimat. Sie wurden verjagt und haben hier Zuflucht gefunden. 
Alle Orangen sind Bio-Orangen und werden für eine Spende von 1,- Euro pro Stück 
abgegeben. 

Bitte unterstützen Sie uns durch den Kauf von Orangen. Wir bedanken uns schon jetzt 
für Ihre Spende! 
…………………………………………………………………………………………. 
Dankeschön an alle Ehrenamt- 
lichen für das Engagement bei 
der sehr gelungenen Kochaktion  
mit rund 20 Kindern im Rahmen  
der Apfel-Gemüse-Woche! 
Heike Ulrich 
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Aus dem Kirchengemeinderat 
 
 

 

Bericht aus der September-Sitzung  
Die erste Sitzung am 22. September nach der kleinen Sommerpause hatte viele ver-
schiedene Themen auf der Tagesordnung. Wir freuen uns, dass wir jetzt im Ge-
spräch mit der Stadt Stuttgart und dem Friedhofsamt alle Auflagen erfüllen, dass bei 
Bestattungsfeiern in der Michaelskirche eine gewünschte Aufbahrung des Sarges in 
der Kirche nun ganz von den städtischen Bediensteten mit ihrem Sargwagen über-
nommen wird. Die Zeit der Zwischenlösung ist vorbei. Wir haben damit einen gro-
ßen Schritt in unserer Bestattungskultur getan. Dass wir auf diesem Wege nun auch 
einen ständigen barrierefreien Zugang zur Michaelskirche bieten können, freut uns 
ebenfalls. 
In einem weiteren Punkt ging es um die neue Eingruppierung unserer Kirchen-
pflegerstelle. Die Aufgaben der Verwaltung werden immer anspruchsvoller. Das 
soll sich nun auch in einer Höhergruppierung widerspiegeln. Der Antrag beim 
Oberkirchenrat ist gestellt.  
Der Neubau Ulmer Straße 349 geht seinem Abschluss zu und auch wir sind als 
Käufer und Eigentümer der Gewerbeeinheit im Erdgeschoss daran beteiligt. Nun 
wird unser Haus Riehle Team mit der Firma Zoco die Übernahme der Räume vor-
nehmen. Auch da hoffen wir, bald einen Knopf dran machen zu können. Beim  
Wiedereinrichten unseres Platzes im Gemeindezentrum werden wir die Pflaster-
steine bis vor zur Ulmer Straße verlegen lassen. Wir erwarten dadurch, dass der 
schöne Platz noch mehr in seiner Einheit wahrgenommen wird und sich Passanten 
gerne eingeladen fühlen. Damit dieses Idyll untern den Kastanienbäumen für Er-
wachsene und Kinder erholsam bleibt, werden wir den Platz in Zukunft für Kraft-
fahrzeuge geschlossen halten. Der Bauausschuss hat unterdessen den Auftrag  
bekommen, die Möglichkeit neuer Parkplätze nördlich des Gemeindehauses zu  
prüfen. 
Weitere Punkte waren die konkrete Vorbereitung des Mitarbeiterabends zur Wert-
schätzung unserer haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeiter/innen und ein neues  
Yogaangebot des Freundeskreis Flüchtlinge für Kinder und Erwachsene, für das  
wir mit einstimmigem Beschluss unseren großen Saal zur Verfügung stellen. 
In seiner nichtöffentlichen Sitzung hat der Kirchengemeinderat zwei neue Mit- 
glieder in sein Gremium nachgewählt.  
Joachim Wolfer 

 
Herzlich willkommen als neue Mitglieder im Kirchengemeinderat 
Wir freuen uns, dass Selina Häberlein und Daniel Schmid der Wahl zum Kirchen-
gemeinderat zugestimmt haben. Sie werden im Gottesdienst am Reformationsfest in 
ihr Amt eingeführt und werden sich im nächsten Michel vorstellen.  
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Ein freiwilliges soziales Jahr – jetzt auch bei uns möglich 
Um sich vor dem Start in eine Ausbildung oder ein Studium zu orientieren, legen viele 
Jugendliche und junge Erwachsene erstmal ein Freiwilliges Soziales Jahr ein. Das Frei-
willige Soziale Jahr (FSJ) bietet jungen Menschen die Möglichkeit, etwas für sich und 
andere Menschen zu tun. Es bietet die Chance, neben der beruflichen Orientierung und 
des Kennenlernens sozialer Berufsfelder, seine Persönlichkeit weiterzuentwickeln und 
die persönliche Eignung für einen sozialen Beruf zu prüfen. Die Ev. Kirchengemeinde 
Stuttgart-Wangen bietet die Möglichkeit, im Kinderhaus der Christine Hermann Kinder-
tagesstätten ein freiwilliges soziales Jahr zu absolvieren. Wenn Sie diese Idee anspricht 
und Sie Spaß an der Arbeit mit Kindern im Alter von 1 – 6 Jahren haben, sprechen Sie 
doch einfach die Leiterin unseres Kinderhauses an, Frau Bianca Wibel, Tel. 422391. 
Roland Siedlecki 

 

Die Ev. Kirchengemeinde Stuttgart-Wangen sucht  
für die Christine-Hermann-Kindertagesstätten (bestehend aus dem 

Christine Hermann Kindergarten und dem Christine Hermann Kinderhaus) 
 

zum 1.4.2017 eine pädagogische Fachkraft 
(staatl. anerkannte ErzieherIn oder vergleichbare Qualifikation)  

in Vollzeit für den Kindergarten (3-6 Jahre). 

Die Stelle ist unbefristet zu besetzen. Der Kindergarten ist eine zweigruppige 
Einrichtung mit erweiterten Öffnungszeiten. 
Bei Fragen steht Ihnen die Einrichtungsleitung Maja Birkenmaier, 
Tel. 0711 423631 gerne zur Verfügung. 

 
                     pädagogische Fachkräfte 

       (staatl. anerkannte Erzieherin oder vergleichbare Qualifikation)  
              in Voll- oder Teilzeit für die Krippen-Gruppe (3-6 Jahre). 

Eine Stelle ist vorläufig bis 31.12.2017 befristet zu besetzen.  
Eine Stelle ist unbefristet zu besetzen. 
Das Kinderhaus ist eine dreigruppige Ganztageseinrichtung für Kinder zwi-
schen 0 und 6 Jahren in Stuttgart-Wangen. Wir legen großen Wert auf eine 
gesunde Ernährung. Deshalb wird bei uns auch selbst gekocht. Unser Haus  
ist frisch renoviert und bietet einen großen Außenbereich.   
Bei Fragen steht Ihnen die Einrichtungsleitung Bianca Wibel,  
Tel. 0711 422391 gerne zur Verfügung. 

 

Eine Zugehörigkeit zur ACK ist Voraussetzung. Die Bezahlung erfolgt nach KAO. 
Bewerbungen schwerbehinderter Menschen werden begrüßt. 
Bewerbungen mit aussagekräftigen Unterlagen erbitten wir an die Ev. Kirchenge-
meinde Stuttgart-Wangen, Ulmer Str. 347, 70327 Stuttgart, oder per mail an den 
Verwaltungsratsvorsitzenden der Christine Hermann Kindertagesstätten Roland 
Siedlecki (verwaltungsrat@wangen-evangelisch.de) 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
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500 JAHRE REFORMATION 2017 

Das Wort Gottes erneuert die Kirche 
Martin Luther, „Doktor der Heiligen Schrift“, entdeckt durch das Studium der Bibel 
die befreiende Kraft des Wortes Gottes: Allein durch Jesus Christus werden Men-
schen aus Gnade zu Gottes geliebten Kindern – ohne dass sie es sich irgendwie  
verdienen könnten oder müssten. Allein durch den Glauben. Mit seinen 95 Thesen 
gegen den Ablasshandel setzt er den entscheidenden Impuls für die Reformation – 
was so viel wie „Erneuerung“ oder „Wiederherstellung“ bedeutet. Die Zeit dazu ist 
reif.  
Schon hundert Jahre zuvor war der Ruf nach einer Reformation laut geworden, nach 
einer Erneuerung der römisch-katholischen Kirche an Haupt und Gliedern. Doch 
die Machtpolitik der Päpste vereitelte die Reformbestrebungen. Der tschechische 
Reformator Jan Hus wurde am 6. Juli 1415 auf dem Konzil zu Konstanz verbrannt. 
Aber es ist noch in Erinnerung, was Hus am Tag seiner Verurteilung in Anspielung 
auf die Übersetzung seines Namens mit „Gans“ gesagt hat: „Heute bratet ihr eine 
Gans, aber aus der Asche wird ein Schwan entstehen.“  
Auch Luther und seine Mitstreiter sollen mundtot gemacht werden. Aber diesmal 
brechen die Dämme. Die Vorbehalte gegenüber der römisch-katholischen Macht-
kirche sind in Deutschland so groß, dass sich die reformatorische Bewegung nicht 
mehr aufhalten lässt. Aufgrund der Unbeweglichkeit des katholischen Machtappara-
tes entsteht aus der religiösen Erneuerungsbewegung eine Kirchenspaltung. Luther 
und andere Reformatoren vertreten die biblisch begründete Ansicht, dass jeder 
Christ selbst dazu in der Lage ist, die alles entscheidende Heilsbotschaft zu verste-
hen – ohne die Kirche als Heilsvermittlerin. „Ecclesia semper reformanda“, zu 
Deutsch: „Die Kirche ist immer zu reformieren.“ Diese Forderung drückt bis heute 
das reformatorische Grundanliegen aus: Die Kirche, egal ob evangelisch oder  
katholisch, muss sich in allen Bereichen, in ihrer Verkündigung und im Lebensstil 
immer neu vom Wort Gottes beurteilen und erneuern lassen.      
Reinhard Ellsel 
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Auch mit dem Michel begleiten wir das Reformationsjahr und  
informieren aktuell. 
Alle Veranstaltungen im Kirchenkreis Stuttgart finden Sie unter: 
www.reformation-stuttgart.de 

 
 
 

  

Cannstatt liest die neue Lutherbibel 
Bibellesekurs zum Matthäusevangelium mit Dekan Eckart Schultz-Berg 
Am 19. Oktober erscheint die neue Lutherbibel. Der Text der Lutherbibel wurde  

dabei kritisch überarbeitet und wird neu herausgegeben. In diesem Kurs wollen wir 

ausgewählte Passagen der neuen Lutherbibel lesen und besprechen. Der Kurs soll 

mittwochs stattfinden und die Uhrzeit ist so gewählt, dass sie nach der Arbeit und 

vor dem eigentlichen Abend liegt. Eine begrenzte Zahl an Lutherbibeln ist vorhan-

den.  

Mittwoch, 26.10.     17.30 – 19.00 Uhr:  Die Bergpredigt 

Mittwoch, 02.11.     17.30 – 19.00 Uhr:  Gleichnisse 

Mittwoch, 09.11.     17.30 – 19.00 Uhr: Streitgespräche 

Mittwoch, 16.11.     17.30 – 19.00 Uhr:  Heilungswunder 

Mittwoch, 23.11.     17.30 – 19.00 Uhr:  Die Weihnachtsgeschichte 

Ort: Evangelisches Zentrum, Ludwig-Raiser-Saal, Wilhelmstraße 8, Bad Cannstatt 

Herzlich Einladung!  
Eckart Schultz-Berg, Dekan 

 
Da klingt Freiheit – 95 Mal Flashmob an 95 Orten 
„Die Musik ist die beste Gottesgabe“, schreibt Martin Luther. Ohne Musik wäre die 
Reformation nicht so verlaufen. Darum ist es geradezu zwingend, während des Re-
formationsjubiläums singend darauf hinzuweisen. Das wollen wir machen, und 
zwar nicht innerhalb der Kirchenmauern, sondern indem wir den Menschen entge-
gensingen. Wir treffen uns immer an den Freitagen während der Schulzeit an öf-
fentlichen Orten, singen etwas Einfaches, bei dem Jede und Jeder mitsingen kann, 
hören einen kurzen reformatorischen Text und ziehen dann zum nächsten Ort. Das 
wiederholen wir immer an drei Orten nacheinander. Wann und wo wir uns treffen, 
wird immer eine Woche vorher auf www.reformation-stuttgart.de veröffentlicht, da-
mit Sie neugierig bleiben. Falls Sie keinen Internetzugang haben, fragen Sie bei 
Georg Ammon (0711/3702262) nach.  
Wir starten am 11.11.16 (kein Witz!) um 16 Uhr in den Königsbaupassagen, 
gehen weiter zur Gloriapassage und singen noch einmal in der Klettpassage.  
Die weiteren Termine in diesem Jahr sind der 18. und 25.11. sowie 2., 9. und 
16.12.16. Wir freuen uns über viele Menschen, die singend in der Stadt auf die  
Reformation hinweisen. 
Georg Ammon 
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Aus dem Distrikt 
 

 

Einladung nach Rohracker zum Taizé-Gebet 2016/2 
  

Gott spricht: Ich will euch trösten, wie einen seine Mutter tröstet.    Jesaja 66,3   

Dieses Leitwort steht dieses Jahr über den Taizé-Gebeten in der Vorweihnachtszeit. 
  

Die Form des ruhigen Gebets mit gemeinsamen, meditativ wiederholten mehrstimmigen 
Gesängen entstand in der Bruderschaft von Taizé aus dem Verlangen des Menschen 
nach “inniger Gemeinschaft mit dem lebendigen Gott“. Weitere Elemente der Andacht 

sind Psalmen, eine Lesung aus der Bibel mit einer anschließenden Zeit der Stille und 
Fürbitten.  

Der spätgotische Chorraum der Bernhardskirche im Kerzenschein bietet den passenden 
Raum, um in der Mitte der Woche kurz den Alltag und die Hektik der Vorweihnachts-
zeit zu unterbrechen und zur Ruhe zu kommen. 
Dieses Angebot gilt für unseren ganzen Distrikt, also für Menschen aus Rohracker, 
Frauenkopf, Hedelfingen und Wangen (und gerne auch darüber hinaus). Es sind sowohl 
evangelische und katholische Gemeindeglieder als auch Angehörige anderer Konfessio-
nen oder konfessionell nicht gebundene Menschen eingeladen. Wir freuen uns über  
jeden, der mit uns singen und beten möchte. 
Burkhard Slaby und Renate Kleinmann 
  

Termine: 
Sonntag, 20.11.    19.00 Uhr       Bernhardskirche Rohracker 
Mittwoch, 23.11.    19.00 Uhr       Bernhardskirche Rohracker 
Mittwoch, 30.11.    19.00 Uhr       Bernhardskirche Rohracker 
Mittwoch, 07.12.    19.00 Uhr       Bernhardskirche Rohracker 
Mittwoch, 14.12.    19.00 Uhr       Bernhardskirche Rohracker 

 
 
 
Familiennachrichten 
 
 

Aus Datenschutzgründen werden auf der website keine Familiennachrichten 
veröffentlicht.  
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Freundeskreis Flüchtlinge Wangen 
 
 

 

Der Freundeskreis sucht aktuell eine funktionsfähige Nähmaschine 
für eine Familie. Und nach wie vor werden Fahrräder gesucht, beson-
ders Kinder- und Jugendfahrräder. Wegen Abgabe einer Spende  
setzen Sie sich bitte direkt mit Frau Sperrle in Verbindung: 
Patricia Sperrle, Tel. 4201340, fk-wangen@freundeskreise-stgt-who.de 
Das nächste Treffen ist am Dienstag, 15.11.2016, 19.00 Uhr, Gemeindehaus (UG).  
 

Übrigens…     
 
 

 

... Kein Konfi3  
Zur Information: Leider kam in diesem Jahr keine Konfi-3 Gruppe zu-
stande. Insgesamt sind in diesem Schuljahr nur wenige evangelische Kin-
der in der 3. Klasse und es bestand zu wenig Interesse. Vielleicht klappt 
es im nächsten Jahr!  Ihre Pfarrerin Angelika Gern 
 

… BibelLesen! besucht die "Nacht der Lichter" 
Am Sonntag, 13. November 2016 besucht die Gruppe „BibelLesen“ die Nacht der Lich-
ter in der Stiftskirche Stuttgart. Treffpunkt für alle Interessierte ist um 17.00 Uhr vor der 
Begegnungsstätte in Wangen. Beginn der "Nacht der Lichter" ist 18.00 Uhr. 
 

... Dank für die Erntegaben  
Herzlichen Dank für die vielfältigen Erntedankgaben – ein besonderer Dank geht an die 
Helfer/innen beim Aufbau des Erntedankaltars. Die Gaben des Erntedankaltars gingen 
an die Schwäbische Tafel, sie wurden dankbar und freudig entgegengenommen.  
 

… Adventskalender „Der Andere Advent“   
Viele Menschen freuen sich jedes Jahr wieder auf ihn: Seit über 20 Jahren begleitet 
„Der andere Advent“ vom Vorabend des ersten Advents bis zum 6. Januar mit Texten 
und Bildern durch die Advents- und Weihnachtszeit. Gönnen Sie sich – gerade im tru-
beligen Advent – jeden Tag eine kleine Kalenderzeit! Von Wegen durch die Welt und 
zu Gott erzählen Gedichte und Geschichten von Augustinus und Navid Kermani, 
Mascha Kaléko und Roger Willemsen sowie vielen anderen. Lebendige Bilder bringen 
Farbe in den Advent – und am Nikolaustag erwartet Sie ein kleines Geschenk. 
Der Kalender kann bis zum 10. November im Gemeindebüro bestellt werden (7,50 €). 
 

… Kirchengemeinde sucht Weihnachtsbaum 
Vielleicht haben Sie ja eine Tanne, die für Ihren Garten zu groß geworden ist? Wir 
freuen uns, wenn Sie diese als Weihnachtsbaum für die Kirche oder das Gemeindehaus 
zur Verfügung stellen können. Bitte melden Sie sich im Gemeindebüro, Tel. 427517. 
 

… Wangener Hobbykünstler Weihnachtsmarkt: 26.11.2016, 10 bis 18 Uhr 
Schauen Sie vorbei – rund um Begegnungsstätte und Gemeindehaus. Auch die  
Kirchengemeinde ist wieder mit einem „bunten“ Stand auf dem Weihnachtsmarkt  
vertreten – wir freuen uns auf Ihren Besuch!  
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Weltlädle 
 
 
 
 

Schöner Schmuck aus Fairem Handel 
Im Weltlädle finden Sie eine feine Auswahl an schönem Modeschmuck: 
Halsketten, Armketten und Armreife, Ringe, Ohrringe und Ohrstecker aus 

den verschiedensten Materialien wie: Halbedelsteine wie Onyx, Jaspis,  
Türkis, Rubin, Granat, Karneol, Amethyst oder Lapislazuli, und auch 
Keramik, Muscheln oder Perlmutt, sowie Glasperlen. 
 

 

Besonders empfehlen wollen wir Ihnen heute die neue 
Kollektion „Filigrana“: 
Diese filigranen Schmuckstücke, die in ihrer Feinheit 
Spitzengewebe ähneln, werden traditionell in Paraguay 
seit Jahrhunderten hergestellt. Der Schmuck wird auf-
wändig komplett von Hand erarbeitet. Selbst die feinen 
Silberdrähte, aus denen die filigranen Kunstwerke ge-
schaffen werden, sind von Hand aus 950er Silber ge-
formt. Die Filigrana Produkte werden in schönen, 

schwarzen Kartons angeboten, eignen sich so als reprä-
sentative Geschenke. 
 

 

„Estacion A“ ist eine Organisation, die in 10 Gemein-
den in Paraguay mehr als 150 Kunsthandwerker  

betreut. Die Künstler, die den hier angebotenen  
filigranen Schmuck herstellen, werden direkt vom 
Kulturzentrum betreut, das alle Grundsätze des Fairen 
Hanels einhält.  
 

 

Die Schmuckstücke werden in kleinen Werk- 
stätten gefertigt und die Kunsthandwerker wer-
den bei der Vermarktung ihrer Waren gefördert. 
Seit 2001 werden weiterhin verschiedene Pro-
jekte im Bereich Kultur, Jugendförderung und 
nachhaltiger Tourismus unterstützt. 

 
Verbinden Sie Schönes und Nützliches,  

    kaufen Sie fair! 
 

          Ihr Weltlädle 
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Ansprechpartner                  www.wangen-evangelisch.de 
 
 

 
 

Pfarramt Pfarrer Joachim Wolfer | Tel. 422125 | Fax 48907297 
Im Kirchweinberg 2 | 70327 Stuttgart 
pfarramt@wangen-evangelisch.de     
 

Pfarrerin Angelika Gern aus Esslingen | Tel. 88856952 
angelika.gern@wangen-evangelisch.de 

 

Gemeindebüro Regine Heinz | Tel. 427517 | Ulmer Str. 347 | 70327 Stuttgart 
Bürozeiten: vormittags, außer Donnerstag 
gemeindebuero@wangen-evangelisch.de 
 

Kirchengemeinderat Michael Mischke | 1. Vorsitzender | Tel. 429063 
michael.mischke@wangen-evangelisch.de 

 

Kirchenpflege Thomas Berner | Tel. 2201730 | Fax 2201731| Ulmer Str. 347 
70327 Stuttgart | kirchenpflege@wangen-evangelisch.de 

 

Jugendarbeit Heike Ulrich | Tel. 4204074 | Ulmer Str. 347 A | 70327 Stgt. 
jugendarbeit@wangen-evangelisch.de 

 

Gemeindehaus Ulmer Straße 347 A | 70327 Stuttgart 
 

Hausmeister Gem.zentrum 
 

Uwe Thiemann | Tel. 0173 824 6942  
hausmeister@wangen-evangelisch.de 
 

Michaelskirche Im Kirchweinberg 1 | 70327 Stuttgart 
 

Mesnerin Michaelskirche Antonietta Miceli-Viscardi | Tel. 423268 
 

Distriktkantorin KMD Manuela Nägele | Tel. 422902 manu-
ela.naegele@web.de 
 

Begegnungsstätte Regine Mischke | Tel. 426133 | Ulmer Str. 347 | 70327  Stgt. 
begegnungsstaette@wangen-evangelisch.de   
 

Kindergarten Maja Birkenmaier | Tel. 423631 | Ulmer Straße 349 A,  
70327  Stuttgart | kindergarten@wangen-evangelisch.de 
 

Kinderhaus Bianca Wibel | Tel. 422391 | Ulmer Straße 347/1 | 70327 Stgt. 
kinderhaus@wangen-evangelisch.de 
 

Gemeindegarten Matthias Nenner | Tel. 6722822 
gemeindegarten@wangen-evangelisch.de 
 

Förderverein BGS Sylvia Zürn | Tel. 4201381 
 

Krankenpflegeverein Dieter Guckes | Tel. 427823  
 

Diakoniestation Pflegebereich: Denis Stojakovic | Tel. 421050  
Nachbarschaftshilfe: Christine Bareiss | Tel. 423335 

 

Kreisdiakoniestelle 
Sozial- und Lebensberatung 

Peter Hülle | Tel. 54997373  
Sprechzeiten Wangen (Begegnungsstätte): Do  9-12 Uhr 
 

Konto Kirchengemeinde BW-Bank | IBAN: DE52 6005 0101 0002 0790 91 
BIC: SOLADEST600 

Impressum: Herausgeber: Evangelische Kirchengemeinde Stuttgart-Wangen  
Redaktion: Manfred Denneler, Judith Fuchs, Regine Heinz, Barbara Jancevskis 
Druck: Druckerei Zielfleisch GmbH, Stuttgart-Feuerbach 
Redaktionsschluss für den Dezember-MICHEL: 02.11.2016  -  Kontakt: michel@wangen-evangelisch.de 
Bilder: S.1: M. Hollich, S.4: A. Gern, U. Thiemann, S.5: Dr.M. Cramer, S.7: H. Ulrich, S.10 Bild+Text: 
Magazin „Gemeindebrief“, S.14: „Filigrana Schmuck“/ M. Denneler, S.16: J. Wolfer, restliche: Gemeinde-
archiv. 
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Rückblick     
 

 

Die Konfirmanden des Distrikts (Hedelfingen, Rohracker/Frauenkopf und  
Wangen) waren im September auf der Konfirmandenfreizeit in Blaubeuren. 
 


